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Modernes
Klassenmusizieren
mit Forderung durch
den DigitalPakt

Derzeit besteht bundesweit die Moglichkeit, tiber den DigitalPakt Schule an Férderungen fiir Keyboards zu gelangen.
Voraussetzung ist die Aufnahme eines Digitalkeyboard-Tablet-Projekts in Ihr Medienbildungskonzept.

Wir mdchten lhnen hier einige Ideen geben, die fiir die Beantragung dieser Fordermittel hilfreich sein kdnnen.
Auf den folgenden Seiten finden Sie

* Argumente fiir die Férderung von Keyboards Seite 3
* Infomationen zur Vorbereitung eines Digitalpakt-Forderantrags Seite 4
* Checkliste zur Erstellung eines Medienbildungskonzepts fiir ein Tablet-Keyboard-Projekt Seite 5
* Unterstiitzung und Kontakt zu unseren Autoren des Lehrwerks KeyboardClass Seite 7

* Hinweise und Quellen zu den Férderrichtlinien der jeweiligen Bundeslander Seite 8
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Heutzutage sind viele Schulen bereits mit Tablets ausgestattet, die auch im
Musikunterricht z.B. fiir musikpraktische Lernphasen genutzt werden. Dabei
bieten Tablets den Schiilerinnen und Schiilern Méglichkeiten, Musik ohne ins-
trumentalpraktische Vorerfahrungen aktiv zu gestalten und mit musikalischem
Material zu experimentieren. Durch die Touch-Steuerung ist die Nutzung von
Tablets intuitiv. Da jedoch die Touch-Oberflache nur bedingt auf Anschlagsstarke
reagiert und keine mechanische Orientierung (Tastengrenzen, Widerstand)
bietet, ist die Eingabemdglichkeit von musikalischen Ideen sehr begrenzt.

Hier lohnt sich der Einsatz von Digitalkeyboards, deren Tasten Anschlagsdynamik
beinhalten und - im Gegensatz zu Instrumenten-Apps - das Spielgefiihl richtiger
Tasten, was musikalische Ausdrucksmoglichkeit mit Fingern, Handen und
Armen erfordert und férdert. Dariliber hinaus kann mithilfe von Keyboards Musik
in eine Musik-Software (z.B. Garageband oder Cubasis) schrittweise einge-
spielt werden. Die Weiterarbeit mit den musikalischen Elementen, z. B. Variation,
Instrumentierung oder Mixing, kann dann im zweiten Schritt liber die Touch-
Oberflache an mobilen Endgeraten wie z.B. Tablets erfolgen.

Digitalkeyboards kdnnen liber einen WLAN-Stick oder mittels eines USB-Kabels die Tonldnge, Anschlagsstarke usw.
(MIDI) an Tablets Gbermitteln. Direkt oder nach einer Bearbeitung im Tablet werden die musikalischen Ergebnisse
mithilfe virtueller Instrumente und Effekte liber das gleiche Kabel zuriick (AUDIO) tiber die hochwertigeren Lautspre-
cher des Keyboards wiedergegeben.

Anschaffung von elektronischen Mikroskopen durch Digitalpaktmittel, da z.B. die interne Tablet-Kamera zur
Erfassung von Kleinstobjekten nicht geeignet ist.

Andere Fordermoglichkeiten

Um Instrumentalklassen zu griinden, gibt es in einigen Bundeslandern
sogar regelméaBige Fordermittel, z. B.

» Bayern: klasse.im.puls — das musizierende Klassenzimmer oder
* Niedersachsen: HAUPTSACHE:MUSIK - Klasse mit Musik.
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lhr Weg zu einer Keyboardklasse
mit dem Digitalpakt-Forderantrag

Der Fordermittelgeber verlangt ein auf die Schule zugeschnittenes individuelles Konzept, das auf die Verbesse-
rung des Unterrichts zielt und das auch die Fortbildung lhres Kollegiums berticksichtigt. Als Hilfe zur Erstellung eines
solchen Medienbildungskonzepts finden Sie nachfolgend weiterfiihrende Informationen.

Ein Medienbildungskonzept verbindet padagogische, technische und organisatorische Aspekte Ihres Tablet-
Keyboard-Projekts. Es verdeutlicht, dass die Fordermittel nicht nur der reinen Ausstattung mit Technik dienen,
sondern dass der Einsatz dieser Technik padagogisch sinnvoll in den schulinternen Arbeitspléanen (Curricula) fest-
geschrieben wird. Es sollte daraus hervorgehen, was Sie an lhrer Schule konkret machen wollen, was Sie dafiir
brauchen und dafiir kbnnen miissen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Checkliste zur Erstellung eines Medienbildungskonzept mit Ideen fiir
ein Tablet-Keyboard-Projekt.
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1. Beschreibung des Ist-Zustandes
Z.B. bisher keine Eingabeinstrumente vorhanden oder vorhandene Keyboards haben keinen USB-Ausgang
(Verbindungsmaoglichkeit zum Tablet fehlt) oder keine Anschlagsdynamik (Touch)

2. Ausstattungsplanung
Instrumente in halber Klassenstédrke (zwei Schiiler oder Schiilerinnen pro Instrument), Y-Kopfhorerverteiler
(ein Klinkenstecker auf zwei Klinkenbuchsen), Zentralverkabelung (optional), evtl. Anschaffung von weiter-
fuhrender Software (Cubasis, Treble Cat, Chordbot u. a). (Wegen weiterer Ausstattung, z. B. Stander und Schranke,
lohnt sich auch eine Kontaktaufnahme zum Schultrager, der weitere Digitalpaktmittel vergeben kann.)

3. Einbindung des Projekts in die schuleigenen Arbeitsplane/Curricula
(unter Verwendung z.B. eines Lehrwerks wie die KeyboardClass)

Erster Schritt: Die Schiilerinnen und Schiiler ...
... notieren und spielen mit Keyboards Melodien und Rhythmen (Keyboard-Tastaturspiel mit hochwertigen
virtuellen Instrumentenklangfarben im iPad; Verwendung einer Notations-App),

... spielen Arrangements in Kleingruppen und im Klassenverband - auch nach Notation; dadurch sehr schnelles
Ensemblemusizieren, denn der Tonbildungsprozess beim Tastenspiel ist einfacher als bei anderen Instrumenten
(die Ensemblestiicke des Lehrwerks KeyboardClass erméglichen das friihe Zusammenspiel),

... erwerben grundlegende Spieltechniken auf der Tastatur (Melodie und Begleitungsspiel) und auf dem iPad
(virtuelles Drumset),

... gehen sachgerecht mit Instrumenten und Tablets um, z. B. durch Zusténdigkeiten der Schiilerinnen und
Schiiler beim Auf- und Abbau),

... experimentieren (Hiillkurven-Klangbearbeitungsfunktionen und DSP-Effekte) und
... improvisieren mit Klangfarben (z. B. in den Workshops zur Improvisation im Lehrwerk KeyboardClass,

vgl. Lehrerband 1/2).

Zweiter Schritt: Die Schiilerinnen und Schiiler ...
... erfinden und gestalten Musik nach Vorgabe, z. B. durch Weiterfiihrung von Melodieanfangen, Entwicklung von
Call & Response, durch Gestaltung mit Dynamik,

.. erfahren die musikalische Bedeutung und instrumentenspezifische Spielweise einzelner Instrumente und
Instrumentengruppen im Zusammenspiel (Instrumentierung von Musikstiicken)

... entwickeln metrische und rhythmische Sicherheit durch Live-Keyboard-Percussion und Spiel mit Styles),
... improvisieren nach vorgegebenen Gestaltungsprinzipien (Licks, Skalen wie z. B. Mollpentatonik).
Hier sollten lhre konkreten Beispiele genannt werden, z. B. Thema , Intervalle® oder ,Skalen* in Jg. 5 oder

die Vertonung eines Bildes in Jg. 9.

4. Arbeit mit einem Lehrwerk (z. B. KeyboardClass)
Durch die Verwendung eines Lehrwerks ist gewahrleistet, dass eine kontinuierliche, aufbauende Arbeit moglich
ist und dass konkret zu erwartende Ergebnisse vorausgeplant werden konnen.
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5. Wie werden die Instrumente/Tablets methodisch-padagogisch eingesetzt
(z. B. mit dem Lehrwerk KeyboardClass)?
Methoden/Sozialformen: Einzelarbeit zu Hause, Partnerarbeit mit Kopfhérern, Gruppenarbeit in verschiedenen
Raumen; beim Spiel im gesamten Klassenverband erfolgt die Erarbeitung durch spezielle Methoden, z. B. durch
Imitations-, Soufflier-, Rohbaumethode, Playbackspiel, Live-Ensemblespiel auch in Kombination mit ,analogen®
Instrumenten, Einsatz von Lern-Apps in Kombination mit Tastenspiel (Notenlesen, Akkorde)

6. Kontinuierliche (Weiter-)Entwicklungsperspektive
Projektstart z.B. beginnend in Klassenstufe 5 oder Pilotgruppe (kleiner Kurs oder AG), sukzessive Ausweitung
auf weitere Jahrgange, evtl. Projektbeginn zunéachst im Musikunterricht, spater auch in Schulensembles.
Weitere Ideen: Einbeziehung von Onlinemusikplattformen: Das Internet als Proberaum (Jamulus, Sirius), als
Konzertbiihne (YouTube) und als Forum (Padlets).

7. Bedarfsgerechte Fortbildungsplanung der Musiklehrkrafte
Teilnahme - einzeln oder auch als Fachschaft -
- an Webinar- und Seminarangeboten (z.B. zu einem Lehrwerk wie der KeyboardClass (www.keyboardclass.de
bzw. www.helbling-verlag.de/?pagename=seminare),
- an Fortbildungsangeboten der Lander und Lehrkrafteverbdnde BMU und VDS/VBS, evtl. Einbeziehung der
Landes-Medienentwicklungsberatung mit Fachschwerpunkt Musik.

8. Aufgabenverteilung/Verantwortlichkeiten
Die Aufgaben sollten auch im Sinne der Projektnachhaltigkeit auf viele Schultern verteilt werden, z. B. Abspra-
chen mit Schulleitung und Digitalpaktbeauftragten, Kontakt zum Schultrager, Angebote einholen und Instru-
mentenbeschaffung, Fotodokumentationen (z. B. Unboxing der Instrumente), Beschriftung der Instrumente und
Kabel, Aufbewahrung der Instrumente (Regal/Schrank fiir Sammlungsraum), halbjéhrliche Uberpriifung des
Bestands (regelmaBige Wartung entfallt bei Keyboards), regelmaBige Projektberichte in Schulgremien, auf der
Schul-Website und in der Presse

9. Beriicksichtigung des Vorhabens in der Zeitplanung
Lieferzeiten der Instrumente, Beschaffung des Lehrwerks

10. Einbindung und Beschluss der Schulgremien
Fachkonferenz (Gewinnung der Musiklehrkrafte), Einbeziehung Eltern- und Schiilervertretung (Unterstiitzung),
Gesamtkonferenz und Schulvorstand (Zustimmung)

11. Feedback /Evaluation des Vorhabens (S-, L- und Elternfeedback)

Ihr Projekt sollte einen festen Tagesordnungspunkt in der Fachkonferenz haben.

Auch eine schriftliche Evaluation ist schnell umgesetzt mit Software Tools wie z. B. Google-Formular, Survey
Monkey o. a. (Beachtung des Datenschutzes).

Items konnten sein: Erwartungen vor und wahrend des Projekts, Haufigkeit und Dauer der musikalischen
Aktivitéaten, Informationen zu den eingesetzten Instrumenten und Materialien, methodische und motivationale
Veranderungen im Musikunterricht, ...

Vorschlag: Evaluation in bestimmten Zeitabstanden, dabei evtl. auch Einbeziehung des Qualitatsinstituts lhres
Landes
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Auf der Seite des Bundes zum Digitalpakt finden Sie wichtige Links zu den Férderbedingungen der jeweiligen Léander:
% www.digitalpaktschule.de/de/foerder-service-1713.html

Digitalkeyboards kénnen als Eingabegerate und Zubehdr fiir mobile Endgerate unter dem Forderschwerpunkt
Digitale Arbeitsgerite beantragt werden.

Auf den folgenden Seiten finden Sie die Richtlinien der einzelnen Bundeslédnder und die jeweilige Antragsziffer.

Die Autoren der KeyboardClass, Roman Sterzik und Sven Stagge, unterstitzen Sie gern!
In den Lehrerhandbiichern der KeyboardClass finden Sie zahlreiche methodische und organisatorische Ideen.
Dariiber hinaus halten wir fiir Sie weitere kostenlose Handreichungen bereit, z. B. ein FAQ oder einen Leitfaden zum

Projektmanagement. Schreiben Sie uns unter:

» gernot.breitschuh@music.yamaha.com
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Baden-Wiirttemberg ® Antragsziffer 4.1 e)
Vw.-Vrschr. des Kultusministeriums zur Umsetzung der Verwaltungsvereinbarung DigitalPakt Schule 2019 bis 2024

Bayern ®» Antragsziffer2e
Richtlinie digitale Bildungsinfrastruktur an bayerischen Schulen (dBIR)

Berlin » Antragsziffer 2.2.2
MaBnahmen im Land Berlin zur Umsetzung DigitalPakt Schule 2019 bis 2024

Brandenburg ® Antragsziffer 2.1, Punkt 4
Richtlinie des Ministeriums fiir Bildung, Jugend und Sport zur Umsetzung des DigitalPakts Schule 2019 - 2024

Bremen » Antragsziffer 2.1, Punkt 5
Richtlinien fiir die Gewahrung von Zuwendungen zur Férderung der Digitalisierung der Schulen DigitalPakt Schule

Niedersachsen % Antragsziffer 2.5
Richtlinie liber die Gewahrung von Zuwendungen zur Verbesserung der IT-Infrastruktur und der IT-Ausstattung in Schulen

Hamburg # Antragsziffer 3.2, A) Punkt 5)

Bekanntmachung Umsetzung DigitalPakt MaBnahmen in der Freien und Hansestadt Hamburg
Hessen ® Antragsziffer 2.1, Punkt 5 Férderrichtlinie zur Umsetzung des DigitalPakts Schule 2019-2024

Mecklenburg-Vorpommern ® Antragsziffer 2.1.1, Buchstabe d)
Richtlinie zur Forderung der Digitalisierung der Schulen in Mecklenburg-Vorpommern

Nordrhein-Westfalen ®» Antragsziffer 2.2
Richtlinie tiber die Gewdhrung von Zuwendungen zur Férderung der Digitalisierung der Schulen in Nordrhein-
Westfalen fiir MaBnahmen an Schulen und in Regionen

Saarland # Antragsziffer 2.a, Punkt ee)
Forderrichtlinie zum Investitionsprogramm ,DigitalPakt Schule Saarland (2019 - 2024)

Rheinland-Pfalz ® Antragsziffer 2.1 d)

Richtlinie zur Forderung von Investitionen in die digitale Infrastruktur an Schulen in Rheinland-Pfalz

Sachsen-Anhalt ® Antragsziffer 2.1, Punkt e)
Richtlinie tiber die Gewdhrung von Zuwendungen aus dem DigitalPakt Schule

Sachsen # Antragsziffer Il, 1d) RL Digitale Schulen

Schleswig-Holstein ®» Antragsziffer 3.1 d)
Richtlinie zur Vergabe der Finanzhilfen aus dem DigitalPakt Schule 2019 bis 2024 an die Trager der 6ffentlichen Schulen

Thiiringen ® Antragsziffer 2 c)
Verwaltungsvorschrift des Thiiringer Ministeriums fiir Bildung, Jugend und Sport zur Umsetzung des DigitalPakts
Schule 2019 bis 2024


http://www.keyboardclass.de
http://www.helbling-verlag.de/digitalpakt
https://km-bw.de/site/pbs-bw-km-root/get/documents_E1666016858/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/KM-Homepage/Artikelseiten%20KP-KM/Digitalisierung/20-11-16%20Verwaltungsvereinbarung%20DigitalPakt%20Schule%202019-2024.pdf
https://www.km.bayern.de/download/21470_dBIR.pdf
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/digitale-schule/digitalpakt/bekanntmachung-vom-30-10-2019.pdf
https://bravors.brandenburg.de/verwaltungsvorschriften/rldigitalpaktschule
https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/richtlinien-fuer-die-gewaehrung-von-zuwendungen-zur-foerderung-der-digitalisierung-der-schulen-im-land-bremen-aus-mitteln-des-bundes-digitalpakt-schule-digitalpakt-schule-159030?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://digitaleschule.niedersachsen.de/startseite/forderung/forderrichtlinie_fur_niedersachsen/stand-der-forderichtlinie-178772.html
http://www.hamburg.de/contentblob/12709076/4dc3d3cc170748589c7e6a59cecc85cc/data/mbl-05-2019.pdf#page=8
https://digitale-schule.hessen.de/sites/digitale-schule.hessen.de/files/Förderrichtlinie%20DigitalPakt%20Schule_StAnz_20112019_0.pdf
https://www.lfi-mv.de/export/sites/lfi/foerderungen/digitalpakt-schulen-2019-bis-2024/download-Digitalpakt/DigitalPaktFoeRL-M-V.pdf
https://bass.schul-welt.de/18679.htm
http://www.vorschriften.saarland.de/verwaltungsvorschriften/vorschriften/06_2139_frl_digitalpakt_schule_saar.pdf
https://digitalpakt.rlp.de/fileadmin/digitalpakt/19-07-18-VV-DigitalPakt-RLP.pdf
http://downloads.smarttech.com/website/digital-pakt/sachsen-anhalt/19-09-17_RdErl_DigitalPakt_Schule_SachsenAnhalt.pdf
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift_gesamt/18186/38870.html
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/jportal/?quelle=jlink&query=VVSH-6600.33-MBWK-20211026-SF&psml=bsshoprod.psml&max=true#ivz4
https://landesrecht.thueringen.de/perma?j=VVTH-223278-TMBJS-20190717-SF

